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Der Gesaratverband der Textilindustrie in

Deutschland (Gesamttextil) wies kürzlich da-

rauf hin, dass die privaten Ausgaben für Textiii-

en' seit 1990 prozentual rückläufig sind. Dies

kann auch Auswirkungen auf die Schweizeri-

sehe Textil- und Bekleidungsindustrie haben,

da Deutschland deren grösste Exportkunde ist.

Wo/?e Kosten fürs !/l/o/?nen

Die Kosten fürs Wohnen beispielsweise lassen sich

nur begrenzt beeinflussen. Die Grösse der Familie

hat hierauf ebenso Einfluss wie die Chancen, am

Wohnort einen Arbeitsplatz zu finden. Der fällige

Aufwand wird dann nicht allein von der Woh-

nungsmiete, sondern ganz wesentlich auch von

den Nebenkosten für Strom, Heizung, Müllabfuhr

oder Wasser bestimmt. Diese wiederum werden im

wesentlichen staatlich reguliert und in ihrer Höhe

somit zwangsweise vorgegeben.

Ein Arbeitnehmerhaushalt in Deutschland

mit vier Personen und mittlerem Einkommen

musste im vergangenen Jahr erstmals genau

30% seines verfügbaren Einkommens für Woh-

nung, Heizung, Beleuchtung und sonstige Neben-

kosten aufwenden. Vor 20 Jahren lag dieser Wert

erst bei knapp über 20%.

A/ur noc/r 5,6% für 7ext/7/'en

und ße/c/e/dung

Diese Mehraufwendungen gingen im wesentli-

chen zu Lasten von zwei anderen grossen Berei-

chen: Die Ausgaben für Ernährung einschliess-

lieh Genussmittel liegen derzeit bei nur noch

etwa 20% der Aufwendungen eines typischen

Haushaltes mit vier Personen. Ausserdem bleibt

nur noch wenig im Topf für die Anschaffung neu-

er Textilien - von der Wohnungseinrichtung bis

zur Bekleidung: Die Ausgaben hierfür beliefen

sich im vergangenen Jahr nur noch auf 5,6% des

gesamten Budgets eines solchen Arbeitnehmer-

haushaltes. Vor 20 Jahren machte dieser Anteil

noch fast 10% aus.

Die Mehraufwendungen für Wohnen sind nur

zu einem geringen Teil mit höheren Ansprüchen

beispielsweise an den Komfort zu erklären. Im

wesentlichen beruhen sie auf den drastisch gestie-

genen Kosten, die sich nach jüngsten Untersu-

chungen in den vergangenen zehn Jahren um et-

wa 30% erhöht haben.

Massi/o//er Pre/sansf/eg

Demgegenüber sind die Preise für Textilgüter seit

Beginn der 90er Jahre nur massvoll gestiegen: Im

Einzelhandel wurden die Preise für Textilgüter seit

1991 um 9% heraufgesetzt. Davon kam wiederum

nur ein Bruchteil den Herstellern von Textilien

und Bekleidung im Inland zugute: Die Hersteller

von Textilien konnten aufgrund des harten inter-

nationalen Wettbewerbs seit 1991 ihre Preise für

die im Inland verkauften Waren gerade einmal um

2,5% heraufsetzen. Bei den Bekleidungsherstellern

machen die Aufschläge im gleichen Zeitraum 5,6%

aus. Bei den eingeführten Textilien und Beklei-

dung ergibt sich über diesen Zeitraum für Textilien

und Bekleidung eine Verteuerung um rund 3%. Sie

liegt damit ebenfalls deutlich unter den Preisanhe-

bungen für Textilien auf der Einzelhandelsebene.

Ausgaben für Wohnen und Textilien
Anteil an den Haushaltsausgaben In Prozent "»

Ausgaben tür Wohnen,

Heizung und Strom

1975 1980 1985 1990 1995 1996 1997 1998

Unser 7/te/b/7d:

Multisticktronic Typ X 2507-240 D: 25-köpfige Stickmaschine mit technischen Gegebenheiten für das Besticken von Meterware mit
Bohreffekten und die kostengünstige Produktion von grossrapportigen Stickmustern.

Multisticktronic Typ L 1211-48/4T: 12-köpfige Produktionsmaschine für Bordüren- und Einzelmotivstickerei mit nutzbaren Stick-

feldern von 4/4 (27,07 mm) französichen Zoll bis 144/4 (974,52 mm), Zoll durch automatische Kopfabschaltung.

Multisticktronic Typ XL 1815-350: Hochleistungsstickmaschine mit 18 Köpfen mit je 15 Nadeln für die Produktion von Standard-

Stickerei in Bordüren und Einzelmotivrahmen.

Multisticktronic JB 0811-400: 8-Kopf-Stickmaschine mit 11 Nadeln pro Stickkopf für die Betriebsarten Bordüren-, Schlauchwaren

und Kappenstickerei.

ZSK Stickmaschinen GmbH, D-47800 Krefeld
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